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Anhang A11:  

Tabelle Interessenbewer-

tung 



Tabelle 2 - Interessenbewertung

Übersicht und Bewertung der von der Gewässerraumfestlegung betroffener Interessen (aufgeführt werden nur die relevanten Interessen) an der Reppisch, Abschnitt Rep_Sta

Kategorie Interesse / Funktion
Betroffenheit 

/ Erfüllung Begründung

Betroffenheit

leicht

mässig 

stark

Weiterentwicklung und Nutzung der 

Bestandesbauten
stark

Ab Höhe der Bauzonen tangiert der Gewässerraum eine Strassenbaulinie aus dem Jahr 

1984. Mit der Strassenbaulinie wird der Raum für eine Strasse gesichert, die nun so 

aufgrund des Gewässerraum nicht erstellt werden kann. Die Gebäude entlang der 

Strassenbaulinie sind neuer als die Baulinie und werden ab der Püntenstrasse 

erschlossen. Es kann davon ausgegangen werden, dass diese Baulinie nicht mehr 

zweckmässig ist. Das Interesse ist aber stark betroffen.

Ermöglichung freier Gestaltung und 

Nutzung der Umgebungsflächen
mässig 

Die Umgebungsflächen, welche von den Vorgaben des Gewässerabstandes bereits 

betroffen sind, werden markant vergrössert, sodass Einschränkung der heute 

zulässigen Umgebungsnutzung und -gestaltung vorliegen.

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung von 

Verkehrsanlagen (Erschlies-

sungsanlagen, Strassen, Velo- und 

Fusswege, Bahnanlagen) und von 

weiteren Infrastrukturanlagen 

(Leitungen / Hoch-spannungsleitungen, 

Kläranlagen, Umspannwerke, Kehr-

richtverbrennungsanlagen etc.)

leicht
Durch die Gewässerraumfestlegung kommt es nur zu geringfügigen zusätzlichen 

Einschränkungen.

Grundsätzliche 

Bebaubarkeit der Parzelle
-

Umsetzbarkeit der planerisch 

verankerten Bebauung insbesondere im 

Hinblick auf die Innenentwicklung 

-

Umsetzbarkeit bestehende Planungen 

(Gestaltungspläne, Baubewilligungen, 

Quartierpläne)

-

Gewährleistung Ortsbildschutz leicht
linksufrig Historischer Verkehrsweg von regionaler Bedeutung (historischer Verlauf mit 

Substanz)

Gewährleistung Denkmalschutz -
linksufrig Historischer Verkehrsweg von regionaler Bedeutung (historischer Verlauf mit 

Substanz), aber keine Denkmalschutzobjekte

Erhalt archäologische Schutzzone -

Wald Gewährleistung der Waldfunktionen -

Bewirtschaftsbarkeit von 

Landwirtschaftsland
leicht

Die Landwirtschaftsfläche kann im vergleichbaren Umfang uneingeschränkt genutzt 

werden wie heute.

Betriebsstandort von 

Landwirtschaftsbetrieb mit 

Nutztierhaltung

-

Meliorationsanlagen 

(Drainagehauptleitungen und 

Pumpwerke)

-

Erhalt und Schutz von 

Fruchtfolgeflächen
-

Erhalt und Schutz von natürlich 

gewachsenen Böden
-

Gewässerschutz Sanierbarkeit Altlasten -

Erfüllung

hoch

ausreichend

gering

Ableitung massgeblicher HW-Menge hoch

Der Hochwasserschutz wird unter Verwendung eines robusten und kostengünstigen 

Gerinneprofils und der Einhaltung des risikobasiert bestimmten Schutzziels sowie eines 

Sicherheitszuschlages (Freibord) sichergestellt.

Zugänglichkeit Gewässerunterhalt hoch
Die Zugänglichkeit zum Gerinne für Pflege, kleine Unterhaltsarbeiten und 

Instandsetzung ist von beiden Seiten möglich und kann somit kostengünstig erfolgen.

Revitalisierung Ermöglichung Revitalisierung hoch

Der Gewässerraum ermöglicht eine Revitialisierung des Gerinnes mit ausreichend 

Platz, so dass alle natürlichen Funktionen des Gerinnes vollumfänglich erfüllt werden 

können.

Gewährleistung Natur- und 

Landschaftsschutzziele
hoch

Der Gewässerraum steht im Einklang mit den bestehenden Schutzzielen und fördert 

diese, weil alle natürlichen Funktionen des Gerinnes bestmöglich oder eingeschränkt 

erfüllt werden.

Erhalt der Biodiversität hoch
Die bisherige Biodiversität kann uneingeschränkt erhalten bleiben und sich 

weiterentwickeln.

Nutzung, Unterhalt und 

Weiterentwicklung bestehender 

Wasserkraftanlagen

-

Ermöglichung gewässerbezogener 

Erholungsnutzung
gering

Der langfristige Erhalt der bestehenden Nutzungen kann im Gewässerraum nicht 

gewährleistet werden. Dadurch wird das öffentliche Interesse "Erholung" erheblich 

beeinträchtigt. Für gewisse Nutzungen können jedoch im Rahmen einer 

Ausnahmebewilligung die beiden öffentlichen Interessen "Gewässerraum" und 

"Erholung" aufeinander abgestimmt und für die Zukunft geregelt werden. 

Grundwasserschutz
Gewährleistung Gewässerschutzbereich 

Ao Grundwasserschutzzone
-

Natur- und Landschaftsschutz

Gewässernutzung

Vom Gewässerraum tangierte Interessen 

Funktionen aus Gewässerschutz (GSchG)

Bauliche Gegebenheiten

Städtebauliche Entwicklung

Historische Substanz

Hochwasserschutz

Landwirtschaft

Bodenschutz und Fruchtfolgeflächen
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